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Leichlingen, 09.12.2022

Anfrage der SPD-Fraktion: Katastrophenschutz-Planungen der Kommune

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

in der vergangenen Sitzung des Ausschusses für Soziales, Ordnung und bürgerschaftliche Be-
teiligung am 10.11.2022 erwähnten Sie, dass Sie konkrete Überlegungen anstellen, wie die Stadt
Leichlingen sich künftig für hoffentlich seltene Katastrophen- und Krisensituationen besser 
aufstellen kann. 

Sie erwähnten in diesem Zusammenhang, dass der Rheinisch-Bergische Kreis rein rechtlich und
organisatorisch für den Bevölkerungsschutz und die Katastrophenbewältigung vor Ort die zu-
ständige Behörde sei und nicht die einzelnen Kommunen. Vergangene Sondersituationen, wie 
die Hochwasser- und Starkregenereignisse 2018 und 2021 hätten aber gezeigt, dass auch die 
Stadt Leichlingen hier dennoch ein Stück weit allein auf sich gestellt sei und man in den meis-
ten Angelegenheiten vor Ort und lokal eigenständig und teilweise alleinverantwortlich agieren 
müsse – um größere Gefahren und Schäden abzuwenden.

Dieses Vorgehen begrüßen wir ausdrücklich und unterstützen alle Anstrengungen der Stadt-
verwaltung – gemeinsam mit den Rettungskräften – nachhaltige Verbesserungen anzustoßen, 
damit, unsere Blütenstadt hier gut und zukunftsfest aufgestellt werden kann. Wir wollen Vor-
sorge treffen, damit Katastrophen und ähnliche Szenarien auch vor Ort professionell gelöst 
werden können.

Den lokale Rettungskräften und Hilfsorganisationen – wie unserer Freiwilligen Feuerwehr, dem
DRK, der DLRG,d em THW – gilt hier besonderes Augenmerk. Die Ausrüstung, die Ressourcen 
und der Vernetzung innerhalb Leichlingens müssen unter Umständen an zukünftige Bedro-
hungslagen angepasst werden, um die Bevölkerung effektiv schützen zu können oder auch Hil-
fe zur Selbsthilfe geben zu können.

Dazu stellen wir folgende Fragen:

- Sie skizzierten die Idee eines „Katastrophenschutzzentrums“. Welche konkreteren Vor-
stellungen gibt es dazu in der Stadtverwaltung? Wie soll ein solches Zentrum aufge-
stellt sein? Sollen Rettungskräfte und Hilfsorganisationen unter einem Dach zugesam-
men gebracht werden?

- Als SPD-Fraktion ist uns an einer engen und guten Kommunikation und Vernetzung al-
ler Rettungskräfte und Hilfsorganisation gelegen. Welche Systeme werden derzeit ge-
nutzt? Was ist für die Zukunft geplant?
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- Wir wollen die Schwerpunkte und besonderen Fähigkeiten der einzelnen, oft ehrenamt-
lichen Hilfsorgansationen betonen. Wir wünschen uns, dass dies zukünftig gewahrt 
bleibt und die Retterinnen und Retter weiterhin bestens gerüstet sind und auch ihre Ei-
genständigkeit wahren können. Wird dies in den Überlegungen berücksichtigt? 

- Bislang wurden die ehrenamtlichen Hilfsorganisationen, wie DRK und DLRG, in Leichlin-
gen nicht direkt durch die Stadt finanziell für den Katastrophenschutz unterstützt. Wel-
che Überlegungen gibt es für die Zukunft?

- In dem Zusammenhang stellt sich auch die Frage, wie weit die Planungen des Kreises 
gediehen sind, die Rettungswache (derzeit am Standort Friedrichshöhe) zu verlagern 
bzw. neu zu errichten? Bereits seit 2011 gibt es diese Planungen. Seit langem gab es 
dazu seitens des Kreises keine Informationen mehr. Wir würden uns über einen Hin-
weis freuen.

Wir wünschen uns, dass den lokalen Rettungskräften und Hilfsorganisationen – wie unserer 
Freiwilligen Feuerwehr, dem DRK, der DLRG, das überörtliche THW – weiterhin ein besonderes 
Augenmerk gilt. Die Ausrüstung, die Ressourcen und der Vernetzung innerhalb Leichlingens 
müssen unter Umständen an zukünftige Bedrohungslagen angepasst werden, um die Bevölke-
rung effektiv schützen zu können oder auch Hilfe zur Selbsthilfe geben zu können. Die SPD-
Fraktion unterstützt die Stadtverwaltung hierbei nach Kräften – um die Sicherheit unserer Be-
völkerung und schnelle Hilfe auch weiterhin zu gewährleisten.

Mit freundlichen Grüßen,

Tobias Rottwinkel
Ratsmitglied
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